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A b b . 2. Verlauf der Ultrastrahlungseruption vom 23. 2. 1956 auf dem Schau-
insland ( 1 2 0 0 m ) . gemessen mit einem ungepanzerten Zählrohrteleskop für 

Vertikalstrahlung. 

K 1 4 (Zenitwinkelbereich 5 0 c stat. Fehler 0 , 8 % pro 30 min) ; 

K 1 2 U. K 3 4 ( „ 9 0 ° „ „ 0.4°/o „ 30 min) ; 

K 2 3 ( „ 162° „ „ 0.3°/o „ 30 min) ; 

b = Verlauf des Luftdruckes. 

Die Kurve K 1 2 und K 3 4 ist um 2 0 % und die Kurve K2 ; ! um 4 0 % gegen K 1 4 

verschoben. 
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Eine ebenfalls auf dem Schauinsland laufende Appa-
ratur zur Messung großer Luftschauer mit einer unteren 
Grenzenergie von einigen 1012 eV zeigt innerhalb der 
statistischen Meßgenauigkeit (6% für den Halbstunden-
wert) keinen erkennbaren Eruptionseffekt. 

Wir danken der D e u t s c h e n F o r s c h u n g s -
g e m e i n s c h a f t für ihre dauernde finanzielle Un-
terstützung, der U. S. R e g i s t r i e r u n g , ebenso dem 
Direktor des Institutes, Prof. Dr. W. G E N T N E R , für wert-
volle Anregungen und Hinweise. 

Der Anstieg der Höhenstrahlung am 23. 2.1956 

V o n B E R N H A R D M E Y E R 

Max-Planck-Institut für Physik, Göttingen 
(Z. Naturforschg. 11 a, 326 [1956J ; eingegangen am 22. März 1956) 

Am 23. 2. 1956 wurde in Göttingen (geogr. Länge 
9° 57'; Breite 51° 32'; geomagn. Länge 93,7°; Breite 
52,3°; Höhe 273 m ü.M.) etwa um 03.50 GMT ein 
plötzlicher Anstieg der Höhenstrahlintensität beobach-
tet. Die Messung erfolgte mit einer Anlage zur Regi-
strierung lokal erzeugter Neutronen („SiMPSON-Pile"), 
die vorzugsweise von der primären energiearmen Nu-
kleonenkomponente herrühren. Die Apparatur gibt die 
Gesamtimpulszahlen pro 15 Minuten an. Es besteht da-
her eine Unsicherheit über den genauen Verlauf des 
Anstiegs und die Höhe des Maximums. Der erste er-
höhte Wert wurde in der Viertelstunde von 03.42 bis 
03.57 GMT mit einer Unsicherheit von ± 1 Minute ge-
messen. Den Intensitätsverlauf der Neutronen gibt die 

Kurve im logarithmischen Maßstab wieder; erst zwi-
schen 20 und 24 GMT wird Normalintensität erreicht. 

Herrn Professor B A R T E L S danken wir für die Erlaub-
nis, die Apparatur im Geophysikalischen Institut der 
Universität Göttingen aufzustellen. 

gemessen mit einem „SiMPSON-Pile". A 0 entspricht einer 
Normalzählrate von 2150 Impulsen/15 Min. 
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